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138 Steppjacke für Kinder dddf

Größen 98, 104, 110, 116, 122
von Seite 91
Rückw. Länge
43 – 45 – 46 – 48 – 50 cm

Sie brauchen: 
Nylon-Popeline, 145 cm breit: 1,00 – 
1,10 – 1,10 – 1,10 – 1,15 m. Sweat-
shirtstoff, geraut, als Futter, 150 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 
m. Futterstoff zum Unterlegen der 
Oberstoffteile, 140 cm breit: 1,00 – 
1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 m. Volumen-
vlies Vlieseline P 140, 150 cm breit: 
0,90 m. Volumenvlies Vlieseline P 120, 
150 cm breit: 0,50 m. Gummiband, 
1,5 cm breit: 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
– 1,10 m. Gummiband (Baby-Elastic), 
4 mm breit: 6,50 – 6,50 – 6,50 – 8,00 – 
8,00 m. Gestreiftes Ripsband, 1,5 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
m. Schneiderkreide. 1 teilbarer Kunst-
stoffreißverschluss, 43 – 45 – 46 – 48 
– 50 cm lang (vord. Kanten). 1 teil-
barer Kunststoffreißverschluss, 31 – 
32 – 32 – 33 – 33 cm lang (Kapuze).  
2 Kunststoffreißverschlüsse, 10 – 10 – 
10 – 12 –12 cm lang (Taschen). Die 
Reißverschlüsse in Sonderlängen  
können Sie beziehen bei Stoffmarkt  
Hastedt GmbH, Neidenburger Str. 20, 
D-28207 Bremen, Tel. 0421/4985111). 
Oder: Kunststoffreißverschlüsse, 1x 
teilbar 45 – 45 – 50 – 50 – 50 cm lang, 
1x teilbar 35 cm lang und 2x 16 cm 
lang, nach Bedarf kürzen siehe „Ge-
wusst wie“. 
Stoffempfehlung: Leichte, möglichst 
wetterfeste Jackenstoffe. Flauschige 
Stoffe als Futter. Volumenvlies als 
Wattierung. Hinweise zu Nylonstof-
fen bei Modell 137. 
Hinweise zu Nylonstoffen: Nähen 
und heften Sie mit feinem Garn und 
feinen Nadeln. Steppen Sie mit mit-
telgroßen Stichen – zu kleine Stiche 
würden den Stoff perforieren. Tren-
nen Sie fertige Nähte möglichst 
nicht mehr auf, denn die Stiche 
könnten sichtbar bleiben. Damit Ihre 
Nähmaschine gleichmäßige Stiche 
macht, ein Teflonfüßchen und eine 
Microtexnadel in die Maschine ein-
setzen. Nylonstoffe von links bei ge-
ringer Hitze (1 Punkt) und ohne 
Dampf bügeln, am besten unter 
einem Bügeltuch. Machen Sie immer 
zuerst eine Bügelprobe an einem 
Stoffrest. 

Schnittteile 21 bis 27
Gr.   98 AAAAA

Gr. 104 ===

Gr. 110 CCC

Gr. 116 67 67

Gr. 122 EEEEE

Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 138 beachten. 
Die Taschenlinien in Teil 21 sind nur 
für Gr. 98 vollständig im Schnitt ein-
gezeichnet. Für die restlichen Grö-
ßen die Einzeichnungen entspre-
chend ergänzen. Die Stepplinien für 
den Saumdurchzug in den Teilen 21, 
22 und 25 gelten für Gr. 98. Für die 
Gr. 104 – 122 die Stepplinien im glei-
chen Abstand zur Saumkante ein-
zeichnen wie bei Gr. 98. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Längs-
kanten vom Untertritt 2 cm. 
Zuschneiden:
Popeline:
21 Vorderteil 2x
22 Rückenteil im Stoffbruch 1x
23 Stehkragen im Stoffbruch 2x
24 Taschenbeutel  4x
25 Ärmel 2x
26 Seitl. Kapuzenteil 2x
27 Mittl. Kapuzenteil im Stoffbr. 1x
a) linker Verschlussuntertritt 44,5 – 
46 – 47,5 – 49 – 51 cm lang, 6 cm 
breit, fertige Breite 3 cm. 
Sweatshirtstoff (Futter): Teile 21, 22, 
25 bis 27. 

Futterstoff: Teile 21, 22, 25 bis 27. 
Volumenvlies (P 140): Teile 21, 22, 23 
und 25. 
Volumenvlies (P 120): Teile 26 u. 27. 
Nähen:
n An den Vorderteilen und am Rü-
ckenteil aus Futterstoff die Stepp-
linie für den Gummismok mit Heft-
stichen auf die rechte Stoffseite 
durchheften. Die Teile aus Volumen-
vlies und Futterstoff unter die Ober-
stoffteile heften. Teile wie eine 
Stofflage weiterverarbeiten. 
n Weitere Markierungslinien mit 
Schneiderkreide auf der Futterseite 
aufzeichnen: 3 – 3 – 3 – 4 – 4 Linien 
unterhalb der Heftlinie in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm, ei-
ne Linie oberhalb im gleichen Ab-
stand. An den Futterärmeln die un-
tere Markierungslinie 5 – 6 – 7 – 7 – 
7,5 cm oberhalb der markierten un-
teren Ärmelkante aufzeichnen. 2 – 2 
– 2 – 3 – 3 weitere Linien in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm.  
Die Gummibänder (4 mm breit) zu-
schneiden: für die kürzeren oberen 
Markierungslinien des Vorderteils 
soll das Band 2 cm kürzer sein als das 
Stoffteil, für die längeren Markie-
rungslinien 2,5 cm kürzer. Am Rü-
ckenteil soll das Band für die kürze-
ren oberen Linien 4 cm kürzer als das 
Stoffteil sein, für die längeren un-
teren Linien 5 cm kürzer. An den Är-
meln soll das Gummiband für die 
obere Linie 2 cm kürzer, für die restl. 
Linien 2,5 cm kürzer sein. Gummi-
bänder auf die Markierungslinien  
legen, beide Enden feststecken (an 
den Nahtlinien). Jeweils in der Gum-
mibandmitte steppen, dabei das 
Gummiband dehnen. 
n Reißverschlusstaschen an den Vor-
derteilen einnähen: Jeweils einen 
Taschenbeutel rechts auf rechts über 
den markierten Reißverschlusslinien 
auf die Vorderteile stecken, oben 
und seitlich steht der Taschenbeutel 
1,5 cm über. Von links entlang den 
markierten Linien im Rechteck step-
pen. Zwischen den Nähten längs ein-
schneiden, in die Ecken schräg ein-
schneiden. Taschenbeutel nach in-
nen ziehen, verstürzte Taschenein-
griffe bügeln. Reißverschlüsse an 
den Eingriffen unterheften, die 
Zähnchen bleiben sichtbar. Reißver-
schlüsse schmal feststeppen. Die 
restl. Taschenbeutel von innen auf 
die Taschen legen. Taschenbeutel 
aufeinandersteppen. 

Sweatshirtstoff (Futter), 
150 cm breit

Zuschneidepläne Popeline, 145 cm breit Futter, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, rechte Sei-
te innen. 

n Seiten- u. Schulternähte steppen. 
n Den Reißverschluss für die Kapu-
ze mit der Oberseite nach unten so 
auf den Halsausschnitt der Jacke ste-
cken, dass die Zähnchen neben der 
markierten Nahtlinie im Vorder- und 
Rückenteil liegen. Das Ende vom 
Reißverschlussband einschlagen. Das 
Reißverschlussband festheften. 
n Kragenteile rechts auf rechts auf-
einanderlegen. Entlang der oberen 
Kante steppen. Kragen wenden. Of-
fene vord. Kragenkanten aufeinan-
derheften. Die Ansatzkanten des 
Kragens zusammengefasst an den 
Halsausschnitt steppen, der Reißver-
schluss wird zwischengefasst. 
n Ärmelnähte steppen. Ärmel ein-
setzen. 
n Am Futter die Seiten- und Schul-
ternähte steppen. An den Futterär-
meln die Nähte steppen, unterhalb 
der Gummizugstepplinie offen las-
sen. Futterärmel einsetzen. 
n Futter rechts auf rechts auf die  
Jacke legen, der Kragen wird zwi-
schengefasst. Futter am Halsaus-
schnitt und der Saumkante festste-
cken. Entlang der Halsausschnittkan-
te und der Saumkante steppen. Die 
Nahtzugaben zurückschneiden, an 
den Rundungen mehrfach einschnei-
den. Futter nach innen wenden, die 
Ärmel ineinanderziehen. Untere Ja-
ckenkante 2 cm breit für den Gum-
mizug absteppen. Gummiband ein-
ziehen, Enden wie eingez. feststep-
pen, fertige Weite 53 – 55 – 56 – 58 
– 60 cm. 
n Die unteren Kanten von Ärmel 
und Futter an der Naht gegeneinan-
der einschlagen und mit einer Steck-
nadel aufeinanderstecken. Durch 
die Öffnung zwischen Jacke und Fut-
ter greifen und zunächst einen Är-
mel nach außen ziehen. Stecknadel 
entfernen, die Kanten dabei festhal-
ten. Untere Kanten von Ärmel und 
Futter rechts auf rechts aufeinander-
steppen. Von der rechten Jackensei-
te aus den Ärmel nach außen zie-
hen, dabei zieht sich der Futterärmel 
von selbst in den Jackenärmel. Am 
zweiten Ärmel die Kanten genauso 
verstürzen. Untere Ärmelkanten wie 
eingez. für den Gummizug abstep-
pen. Gummiband einziehen, Enden 
aneinandernähen, fertige Weite 
15,5 – 16 – 16,5 – 16,5 – 17 cm. 
n Futter an den vord. Kanten fest-
heften. Verschlussuntertritt längs 
falten, rechte Stoffseite innen. En-
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138 Steppjacke für Kinder dddf

Größen 98, 104, 110, 116, 122
von Seite 91
Rückw. Länge
43 – 45 – 46 – 48 – 50 cm

Sie brauchen: 
Nylon-Popeline, 145 cm breit: 1,00 – 
1,10 – 1,10 – 1,10 – 1,15 m. Sweat-
shirtstoff, geraut, als Futter, 150 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 
m. Futterstoff zum Unterlegen der 
Oberstoffteile, 140 cm breit: 1,00 – 
1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 m. Volumen-
vlies Vlieseline P 140, 150 cm breit: 
0,90 m. Volumenvlies Vlieseline P 120, 
150 cm breit: 0,50 m. Gummiband, 
1,5 cm breit: 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
– 1,10 m. Gummiband (Baby-Elastic), 
4 mm breit: 6,50 – 6,50 – 6,50 – 8,00 – 
8,00 m. Gestreiftes Ripsband, 1,5 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
m. Schneiderkreide. 1 teilbarer Kunst-
stoffreißverschluss, 43 – 45 – 46 – 48 
– 50 cm lang (vord. Kanten). 1 teil-
barer Kunststoffreißverschluss, 31 – 
32 – 32 – 33 – 33 cm lang (Kapuze).  
2 Kunststoffreißverschlüsse, 10 – 10 – 
10 – 12 –12 cm lang (Taschen). Die 
Reißverschlüsse in Sonderlängen  
können Sie beziehen bei Stoffmarkt  
Hastedt GmbH, Neidenburger Str. 20, 
D-28207 Bremen, Tel. 0421/4985111). 
Oder: Kunststoffreißverschlüsse, 1x 
teilbar 45 – 45 – 50 – 50 – 50 cm lang, 
1x teilbar 35 cm lang und 2x 16 cm 
lang, nach Bedarf kürzen siehe „Ge-
wusst wie“. 
Stoffempfehlung: Leichte, möglichst 
wetterfeste Jackenstoffe. Flauschige 
Stoffe als Futter. Volumenvlies als 
Wattierung. Hinweise zu Nylonstof-
fen bei Modell 137. 
Hinweise zu Nylonstoffen: Nähen 
und heften Sie mit feinem Garn und 
feinen Nadeln. Steppen Sie mit mit-
telgroßen Stichen – zu kleine Stiche 
würden den Stoff perforieren. Tren-
nen Sie fertige Nähte möglichst 
nicht mehr auf, denn die Stiche 
könnten sichtbar bleiben. Damit Ihre 
Nähmaschine gleichmäßige Stiche 
macht, ein Teflonfüßchen und eine 
Microtexnadel in die Maschine ein-
setzen. Nylonstoffe von links bei ge-
ringer Hitze (1 Punkt) und ohne 
Dampf bügeln, am besten unter 
einem Bügeltuch. Machen Sie immer 
zuerst eine Bügelprobe an einem 
Stoffrest. 

Schnittteile 21 bis 27
Gr.   98 AAAAA

Gr. 104 ===

Gr. 110 CCC

Gr. 116 67 67

Gr. 122 EEEEE

Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 138 beachten. 
Die Taschenlinien in Teil 21 sind nur 
für Gr. 98 vollständig im Schnitt ein-
gezeichnet. Für die restlichen Grö-
ßen die Einzeichnungen entspre-
chend ergänzen. Die Stepplinien für 
den Saumdurchzug in den Teilen 21, 
22 und 25 gelten für Gr. 98. Für die 
Gr. 104 – 122 die Stepplinien im glei-
chen Abstand zur Saumkante ein-
zeichnen wie bei Gr. 98. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Längs-
kanten vom Untertritt 2 cm. 
Zuschneiden:
Popeline:
21 Vorderteil 2x
22 Rückenteil im Stoffbruch 1x
23 Stehkragen im Stoffbruch 2x
24 Taschenbeutel  4x
25 Ärmel 2x
26 Seitl. Kapuzenteil 2x
27 Mittl. Kapuzenteil im Stoffbr. 1x
a) linker Verschlussuntertritt 44,5 – 
46 – 47,5 – 49 – 51 cm lang, 6 cm 
breit, fertige Breite 3 cm. 
Sweatshirtstoff (Futter): Teile 21, 22, 
25 bis 27. 

Futterstoff: Teile 21, 22, 25 bis 27. 
Volumenvlies (P 140): Teile 21, 22, 23 
und 25. 
Volumenvlies (P 120): Teile 26 u. 27. 
Nähen:
n An den Vorderteilen und am Rü-
ckenteil aus Futterstoff die Stepp-
linie für den Gummismok mit Heft-
stichen auf die rechte Stoffseite 
durchheften. Die Teile aus Volumen-
vlies und Futterstoff unter die Ober-
stoffteile heften. Teile wie eine 
Stofflage weiterverarbeiten. 
n Weitere Markierungslinien mit 
Schneiderkreide auf der Futterseite 
aufzeichnen: 3 – 3 – 3 – 4 – 4 Linien 
unterhalb der Heftlinie in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm, ei-
ne Linie oberhalb im gleichen Ab-
stand. An den Futterärmeln die un-
tere Markierungslinie 5 – 6 – 7 – 7 – 
7,5 cm oberhalb der markierten un-
teren Ärmelkante aufzeichnen. 2 – 2 
– 2 – 3 – 3 weitere Linien in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm.  
Die Gummibänder (4 mm breit) zu-
schneiden: für die kürzeren oberen 
Markierungslinien des Vorderteils 
soll das Band 2 cm kürzer sein als das 
Stoffteil, für die längeren Markie-
rungslinien 2,5 cm kürzer. Am Rü-
ckenteil soll das Band für die kürze-
ren oberen Linien 4 cm kürzer als das 
Stoffteil sein, für die längeren un-
teren Linien 5 cm kürzer. An den Är-
meln soll das Gummiband für die 
obere Linie 2 cm kürzer, für die restl. 
Linien 2,5 cm kürzer sein. Gummi-
bänder auf die Markierungslinien  
legen, beide Enden feststecken (an 
den Nahtlinien). Jeweils in der Gum-
mibandmitte steppen, dabei das 
Gummiband dehnen. 
n Reißverschlusstaschen an den Vor-
derteilen einnähen: Jeweils einen 
Taschenbeutel rechts auf rechts über 
den markierten Reißverschlusslinien 
auf die Vorderteile stecken, oben 
und seitlich steht der Taschenbeutel 
1,5 cm über. Von links entlang den 
markierten Linien im Rechteck step-
pen. Zwischen den Nähten längs ein-
schneiden, in die Ecken schräg ein-
schneiden. Taschenbeutel nach in-
nen ziehen, verstürzte Taschenein-
griffe bügeln. Reißverschlüsse an 
den Eingriffen unterheften, die 
Zähnchen bleiben sichtbar. Reißver-
schlüsse schmal feststeppen. Die 
restl. Taschenbeutel von innen auf 
die Taschen legen. Taschenbeutel 
aufeinandersteppen. 

Sweatshirtstoff (Futter), 
150 cm breit

Zuschneidepläne Popeline, 145 cm breit Futter, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, rechte Sei-
te innen. 

n Seiten- u. Schulternähte steppen. 
n Den Reißverschluss für die Kapu-
ze mit der Oberseite nach unten so 
auf den Halsausschnitt der Jacke ste-
cken, dass die Zähnchen neben der 
markierten Nahtlinie im Vorder- und 
Rückenteil liegen. Das Ende vom 
Reißverschlussband einschlagen. Das 
Reißverschlussband festheften. 
n Kragenteile rechts auf rechts auf-
einanderlegen. Entlang der oberen 
Kante steppen. Kragen wenden. Of-
fene vord. Kragenkanten aufeinan-
derheften. Die Ansatzkanten des 
Kragens zusammengefasst an den 
Halsausschnitt steppen, der Reißver-
schluss wird zwischengefasst. 
n Ärmelnähte steppen. Ärmel ein-
setzen. 
n Am Futter die Seiten- und Schul-
ternähte steppen. An den Futterär-
meln die Nähte steppen, unterhalb 
der Gummizugstepplinie offen las-
sen. Futterärmel einsetzen. 
n Futter rechts auf rechts auf die  
Jacke legen, der Kragen wird zwi-
schengefasst. Futter am Halsaus-
schnitt und der Saumkante festste-
cken. Entlang der Halsausschnittkan-
te und der Saumkante steppen. Die 
Nahtzugaben zurückschneiden, an 
den Rundungen mehrfach einschnei-
den. Futter nach innen wenden, die 
Ärmel ineinanderziehen. Untere Ja-
ckenkante 2 cm breit für den Gum-
mizug absteppen. Gummiband ein-
ziehen, Enden wie eingez. feststep-
pen, fertige Weite 53 – 55 – 56 – 58 
– 60 cm. 
n Die unteren Kanten von Ärmel 
und Futter an der Naht gegeneinan-
der einschlagen und mit einer Steck-
nadel aufeinanderstecken. Durch 
die Öffnung zwischen Jacke und Fut-
ter greifen und zunächst einen Är-
mel nach außen ziehen. Stecknadel 
entfernen, die Kanten dabei festhal-
ten. Untere Kanten von Ärmel und 
Futter rechts auf rechts aufeinander-
steppen. Von der rechten Jackensei-
te aus den Ärmel nach außen zie-
hen, dabei zieht sich der Futterärmel 
von selbst in den Jackenärmel. Am 
zweiten Ärmel die Kanten genauso 
verstürzen. Untere Ärmelkanten wie 
eingez. für den Gummizug abstep-
pen. Gummiband einziehen, Enden 
aneinandernähen, fertige Weite 
15,5 – 16 – 16,5 – 16,5 – 17 cm. 
n Futter an den vord. Kanten fest-
heften. Verschlussuntertritt längs 
falten, rechte Stoffseite innen. En-
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138 Steppjacke für Kinder dddf

Größen 98, 104, 110, 116, 122
von Seite 91
Rückw. Länge
43 – 45 – 46 – 48 – 50 cm

Sie brauchen: 
Nylon-Popeline, 145 cm breit: 1,00 – 
1,10 – 1,10 – 1,10 – 1,15 m. Sweat-
shirtstoff, geraut, als Futter, 150 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 
m. Futterstoff zum Unterlegen der 
Oberstoffteile, 140 cm breit: 1,00 – 
1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 m. Volumen-
vlies Vlieseline P 140, 150 cm breit: 
0,90 m. Volumenvlies Vlieseline P 120, 
150 cm breit: 0,50 m. Gummiband, 
1,5 cm breit: 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
– 1,10 m. Gummiband (Baby-Elastic), 
4 mm breit: 6,50 – 6,50 – 6,50 – 8,00 – 
8,00 m. Gestreiftes Ripsband, 1,5 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
m. Schneiderkreide. 1 teilbarer Kunst-
stoffreißverschluss, 43 – 45 – 46 – 48 
– 50 cm lang (vord. Kanten). 1 teil-
barer Kunststoffreißverschluss, 31 – 
32 – 32 – 33 – 33 cm lang (Kapuze).  
2 Kunststoffreißverschlüsse, 10 – 10 – 
10 – 12 –12 cm lang (Taschen). Die 
Reißverschlüsse in Sonderlängen  
können Sie beziehen bei Stoffmarkt  
Hastedt GmbH, Neidenburger Str. 20, 
D-28207 Bremen, Tel. 0421/4985111). 
Oder: Kunststoffreißverschlüsse, 1x 
teilbar 45 – 45 – 50 – 50 – 50 cm lang, 
1x teilbar 35 cm lang und 2x 16 cm 
lang, nach Bedarf kürzen siehe „Ge-
wusst wie“. 
Stoffempfehlung: Leichte, möglichst 
wetterfeste Jackenstoffe. Flauschige 
Stoffe als Futter. Volumenvlies als 
Wattierung. Hinweise zu Nylonstof-
fen bei Modell 137. 
Hinweise zu Nylonstoffen: Nähen 
und heften Sie mit feinem Garn und 
feinen Nadeln. Steppen Sie mit mit-
telgroßen Stichen – zu kleine Stiche 
würden den Stoff perforieren. Tren-
nen Sie fertige Nähte möglichst 
nicht mehr auf, denn die Stiche 
könnten sichtbar bleiben. Damit Ihre 
Nähmaschine gleichmäßige Stiche 
macht, ein Teflonfüßchen und eine 
Microtexnadel in die Maschine ein-
setzen. Nylonstoffe von links bei ge-
ringer Hitze (1 Punkt) und ohne 
Dampf bügeln, am besten unter 
einem Bügeltuch. Machen Sie immer 
zuerst eine Bügelprobe an einem 
Stoffrest. 

Schnittteile 21 bis 27
Gr.   98 AAAAA

Gr. 104 ===

Gr. 110 CCC

Gr. 116 67 67

Gr. 122 EEEEE

Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 138 beachten. 
Die Taschenlinien in Teil 21 sind nur 
für Gr. 98 vollständig im Schnitt ein-
gezeichnet. Für die restlichen Grö-
ßen die Einzeichnungen entspre-
chend ergänzen. Die Stepplinien für 
den Saumdurchzug in den Teilen 21, 
22 und 25 gelten für Gr. 98. Für die 
Gr. 104 – 122 die Stepplinien im glei-
chen Abstand zur Saumkante ein-
zeichnen wie bei Gr. 98. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Längs-
kanten vom Untertritt 2 cm. 
Zuschneiden:
Popeline:
21 Vorderteil 2x
22 Rückenteil im Stoffbruch 1x
23 Stehkragen im Stoffbruch 2x
24 Taschenbeutel  4x
25 Ärmel 2x
26 Seitl. Kapuzenteil 2x
27 Mittl. Kapuzenteil im Stoffbr. 1x
a) linker Verschlussuntertritt 44,5 – 
46 – 47,5 – 49 – 51 cm lang, 6 cm 
breit, fertige Breite 3 cm. 
Sweatshirtstoff (Futter): Teile 21, 22, 
25 bis 27. 

Futterstoff: Teile 21, 22, 25 bis 27. 
Volumenvlies (P 140): Teile 21, 22, 23 
und 25. 
Volumenvlies (P 120): Teile 26 u. 27. 
Nähen:
n An den Vorderteilen und am Rü-
ckenteil aus Futterstoff die Stepp-
linie für den Gummismok mit Heft-
stichen auf die rechte Stoffseite 
durchheften. Die Teile aus Volumen-
vlies und Futterstoff unter die Ober-
stoffteile heften. Teile wie eine 
Stofflage weiterverarbeiten. 
n Weitere Markierungslinien mit 
Schneiderkreide auf der Futterseite 
aufzeichnen: 3 – 3 – 3 – 4 – 4 Linien 
unterhalb der Heftlinie in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm, ei-
ne Linie oberhalb im gleichen Ab-
stand. An den Futterärmeln die un-
tere Markierungslinie 5 – 6 – 7 – 7 – 
7,5 cm oberhalb der markierten un-
teren Ärmelkante aufzeichnen. 2 – 2 
– 2 – 3 – 3 weitere Linien in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm.  
Die Gummibänder (4 mm breit) zu-
schneiden: für die kürzeren oberen 
Markierungslinien des Vorderteils 
soll das Band 2 cm kürzer sein als das 
Stoffteil, für die längeren Markie-
rungslinien 2,5 cm kürzer. Am Rü-
ckenteil soll das Band für die kürze-
ren oberen Linien 4 cm kürzer als das 
Stoffteil sein, für die längeren un-
teren Linien 5 cm kürzer. An den Är-
meln soll das Gummiband für die 
obere Linie 2 cm kürzer, für die restl. 
Linien 2,5 cm kürzer sein. Gummi-
bänder auf die Markierungslinien  
legen, beide Enden feststecken (an 
den Nahtlinien). Jeweils in der Gum-
mibandmitte steppen, dabei das 
Gummiband dehnen. 
n Reißverschlusstaschen an den Vor-
derteilen einnähen: Jeweils einen 
Taschenbeutel rechts auf rechts über 
den markierten Reißverschlusslinien 
auf die Vorderteile stecken, oben 
und seitlich steht der Taschenbeutel 
1,5 cm über. Von links entlang den 
markierten Linien im Rechteck step-
pen. Zwischen den Nähten längs ein-
schneiden, in die Ecken schräg ein-
schneiden. Taschenbeutel nach in-
nen ziehen, verstürzte Taschenein-
griffe bügeln. Reißverschlüsse an 
den Eingriffen unterheften, die 
Zähnchen bleiben sichtbar. Reißver-
schlüsse schmal feststeppen. Die 
restl. Taschenbeutel von innen auf 
die Taschen legen. Taschenbeutel 
aufeinandersteppen. 

Sweatshirtstoff (Futter), 
150 cm breit

Zuschneidepläne Popeline, 145 cm breit Futter, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, rechte Sei-
te innen. 

n Seiten- u. Schulternähte steppen. 
n Den Reißverschluss für die Kapu-
ze mit der Oberseite nach unten so 
auf den Halsausschnitt der Jacke ste-
cken, dass die Zähnchen neben der 
markierten Nahtlinie im Vorder- und 
Rückenteil liegen. Das Ende vom 
Reißverschlussband einschlagen. Das 
Reißverschlussband festheften. 
n Kragenteile rechts auf rechts auf-
einanderlegen. Entlang der oberen 
Kante steppen. Kragen wenden. Of-
fene vord. Kragenkanten aufeinan-
derheften. Die Ansatzkanten des 
Kragens zusammengefasst an den 
Halsausschnitt steppen, der Reißver-
schluss wird zwischengefasst. 
n Ärmelnähte steppen. Ärmel ein-
setzen. 
n Am Futter die Seiten- und Schul-
ternähte steppen. An den Futterär-
meln die Nähte steppen, unterhalb 
der Gummizugstepplinie offen las-
sen. Futterärmel einsetzen. 
n Futter rechts auf rechts auf die  
Jacke legen, der Kragen wird zwi-
schengefasst. Futter am Halsaus-
schnitt und der Saumkante festste-
cken. Entlang der Halsausschnittkan-
te und der Saumkante steppen. Die 
Nahtzugaben zurückschneiden, an 
den Rundungen mehrfach einschnei-
den. Futter nach innen wenden, die 
Ärmel ineinanderziehen. Untere Ja-
ckenkante 2 cm breit für den Gum-
mizug absteppen. Gummiband ein-
ziehen, Enden wie eingez. feststep-
pen, fertige Weite 53 – 55 – 56 – 58 
– 60 cm. 
n Die unteren Kanten von Ärmel 
und Futter an der Naht gegeneinan-
der einschlagen und mit einer Steck-
nadel aufeinanderstecken. Durch 
die Öffnung zwischen Jacke und Fut-
ter greifen und zunächst einen Är-
mel nach außen ziehen. Stecknadel 
entfernen, die Kanten dabei festhal-
ten. Untere Kanten von Ärmel und 
Futter rechts auf rechts aufeinander-
steppen. Von der rechten Jackensei-
te aus den Ärmel nach außen zie-
hen, dabei zieht sich der Futterärmel 
von selbst in den Jackenärmel. Am 
zweiten Ärmel die Kanten genauso 
verstürzen. Untere Ärmelkanten wie 
eingez. für den Gummizug abstep-
pen. Gummiband einziehen, Enden 
aneinandernähen, fertige Weite 
15,5 – 16 – 16,5 – 16,5 – 17 cm. 
n Futter an den vord. Kanten fest-
heften. Verschlussuntertritt längs 
falten, rechte Stoffseite innen. En-
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Размеры 98, 104, 110, 116, 122
Длина по спинке 43–45–46–48–
50 см. 

Вам потребуется: 
Нейлоновый поплин 1,00–1,10–1,10–
1,10–1,15 м шириной 145 см; 
трикотажное полотно в качестве 
подкладки 1,00–1,00–1,00–1,00–
1,10 м шириной 150 см; 
подкладочная ткань (под детали 
из основной ткани) 1,00–1,00–1,00–
1,00–1,10 м шириной 140 см; 
волюменфлиз флизелин Р  140 
0,90 м шириной 150 см; 
волюменфлиз флизелин Р  120 
0,50 м шириной 150 см; 
эластичная лента 1,00–1,00–1,10–
1,10–1,10 м шириной 1,5 см; 
эластичная лента 6,50  — 6,50  — 
6,50 — 8,00 — 8,00 м шириной 4 мм; 
репсовая лента в полоску 1,00–
1,00–1,00–1,10–1,10 м шириной 1,5 см; 
портновский мелок; 
1  разъемная пластмассовая за-
стежка-молния длиной 43–45–
46–48–50  см (срезы бортов), 
1  разъемная пластмассовая за-
стежка-молния длиной 31–32–32–
33–33 см (капюшон), 
2 пластмассовые застежки-мол-
нии д линой по 10–10–10–12–
12 см (карманы) или 1 разъемная 
пластмассовая застежка-мол-
ния длиной 45–45–45–50–50  см, 
1  разъемная пластмассовая за-
стежка-молния длиной 35  см и 
2 пластмассовые застежки-мол-
нии длиной по 16 см, как укоро-
тить застежки-молнии — см. «Это 
надо знать».
Рекомендуемые ткани: легкие 
плащевые ткани, дублированные 
волюменфлизом, ворсованные 
ткани для подкладки.
Рекомендации по работе с нейло-
новыми тканями — см. модель 137.
Бумажная выкройка: 
Переснять детали выкройки. 
Обратите внимание на линии и 
данные именно для модели 138. 
На детали 21 линии карманов вы-
черчены полностью только для 
размера 98. Для остальных разме-
ров линии кармана, соответствен-
но, продлить. На деталях 21, 22 и 
25 линии отделочной строчки для 
кулиски низа вычерчены только 
для размера 98. Для размеров 104–
122 линии отделочной строчки для 

кулиски низа вычертить на таком 
же расстоянии от линий нижнего 
края, как у размера 98.
Припуски:
На швы и по срезам  — 1,5  см, по 
продольным срезам припуска под 
застежку — 2 см.
Раскрой:
Из нейлонового поплина:
21 Полочка � 2х
22 Спинка со сгибом � 1х
23 Воротник-стойка со сгибом � 2х
24 Мешковина кармана � 4х
25 Рукав � 2х
26 Боковая часть капюшона � 2х
27 Средняя часть капюшона со 
сгибом � 1х
а) припуск под застежку (левый 
борт) длиной 44,5–46–47,5–49–
51 см и шириной 6 см, в готовом 
виде 3 см.
Из трикотажного полотна с вор-
сованной изнаночной стороной 
(подкладка): детали 21, 22, 25–27. 
Из подкладочной ткани: детали 
21, 22, 25–27.
Из волюменфлиза (Р 140): детали 
21, 22, 23 и 25.
Из волюменфлиза (Р 120): детали 
26 и 26.
Пошив:
• На полочках и спинке из под-
кладочной ткани размеченные 
линии притачивания эластичных 
лент перевести на лицевую сто-
рону сметочными стежками. Дета-
ли кроя из волюменфлиза и под-

кладочной ткани приметать под 
соответствующие детали из ос-
новной ткани. Далее детали об-
рабатывать как однослойные. 
• Последующие линии притачи-
вания эластичных лент вычер-
тить на полочках и спинке с по-
мощью портновского мелка со 
стороны подкладочной ткани: 
по 3–3–3–4–4 линии ниже линии, 
проложенной сметочными стеж-
ками, с интервалами по 7,5–8–8,5–
7–7,5 см и по 1 линии выше линии, 
проложенной сметочными стеж-
ками, на таком же расстоянии. На 
рукавах из подкладочной ткани 
вычертить нижние линии прита-
чивания эластичных лент на рас-
стоянии по 5–6–7–7–7,5 см от раз-
меченных линий нижнего края. 
Последующие 2–2–2–3–3 линии 
вычертить с интервалами по 7,5–
8–8,5–7–7,5 см. От эластичной лен-
ты (шириной 4 мм) отрезать отрез-
ки соответствующей длины: для 
более коротких верхних линий 
притачивания на полочках от-
резки эластичной ленты должны 
быть короче длины линий на 2 см, 
а для более длинных — на 2,5 см. 
Для более коротких верхних ли-
ний притачивания на спинке от-
резки эластичной ленты должны 
быть короче длины линий на 4 см, 
а для более длинных  — на 5  см. 
Для верхних линий рукавов от-
резки эластичной ленты должны 
быть короче длины линий на 2 см, 
для остальных линий — на 2,5 см. 
Отрезки эластичной ленты нало-
жить по разметке, концы отрез-
ков приколоть (по линиям швов). 
Вдоль вычерченных линий швов 
проложить строчки точно посре-
дине эластичной ленты, при этом 
ленту слегка растягивать.   
• На полочках выполнить прорез-
ные кармана с застежками на мол-
нии — см. модель 133.
• Выполнить боковые и плечевые 
швы. 
• Половинку застежки-молнии 
для капюшона приколоть верх-
ней стороной вниз вдоль сре-
за горловины куртки так, чтобы 
зубчики застежки-молнии лежа-
ли на полочках спинке у разме-
ченной линии горловины. Конец 
тесьмы застежки-молнии подвер-
нуть, тесьму приметать. 
• Детали воротника сложить ли-
цевыми сторонами, стачать срезы 

отлета воротника (верхние сре-
зы). Воротник вывернуть. На во-
ротнике с обеих сторон сметать 
концы. Воротник втачать в горло-
вину куртки (срезы втачивания 
вместе), прихватывая половинку 
застежки-молнии.
• На рукавах выполнить швы. Ру-
кава втачать.
• На подкладке выполнить бо-
ковые и плечевые швы. На рука-
вах подкладки выполнить швы, 
оставив открытыми срезы ниже 
размеченных линий отделочных 
строчек для кулисок. Втачать ру-
кава подкладки.
• Подкладку наложить на курт-
ку лицевой стороной к лицевой 
стороне, прихватывая воротник. 
Срезы горловин и нижние сре-
зы сколоть и стачать. Припуски 
швов срезать близко к строчкам, 
на участках скругления припу-
ски швов надсечь в нескольких 
местах. Подкладку отвернуть на 
изнаночную сторону, рукава под-
кладки вложить в рукава куртки. 
Нижний край куртки отстрочить 
по разметке для кулиски. В кули-
ску вдеть эластичную ленту, кон-
цы ленты притачать по разметке. 
Длина кулиски в готовом виде со-
ставляет 53–55–56–58–60 см. 
• Нижние срезы рукавов куртки и 
подкладки подвернуть в направ-
лении друг к другу и сколоть бу-
лавками. Просунуть руку между 
курткой и подкладкой, захватить 
нижние срезы сначала одного ру-
кава с подкладкой и вытянуть их 
наружу. Удалить булавку, крепко 
держа срезы. Нижние срезы рука-
ва куртки и рукава подкладки ста-
чать лицевыми сторонами. С ли-
цевой стороны выправить рукав 
куртки, при этом рукав подклад-
ки выправится в рукаве куртки ав-
томатически. Аналогично стачать 
нижние срезы второго рукава и 
подкладки. Нижние края рукавов 
отстрочить по разметке для кули-
сок. В кулиске вдеть эластичные 
ленты, концы лент сшить. Длина 
каждой кулиски в готовом виде 
составляет 15,5–16–16,5–16,5–17 см. 
• Подкладку приметать вдоль сре-
зов бортов. Припуск под застеж-
ку сложить вдоль пополам лице-
вой стороной вовнутрь. На концах 
стачать короткие срезы. Припуск 
под застежку вывернуть и приу-
тюжить. Края отстрочить в край. 
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Припуск под застежку приметать 
с изнаночной стороны (продоль-
ные срезы вместе) к срезу левого 
борта от верхнего края воротника.
• Застежку-молнию (срезы бор-
тов) раскрыть, верхние концы 
лент застежки-молнии подвер-
нуть. Каждую половинку застеж-
ки-молнии приколоть верхней 
стороной вверх вдоль среза бор-
та (слева поверх припуска под 
застежку) с изнаночной сторо-
ны так, чтобы зубчики застежки-
молнии лежали на детали. Проло-
жить строчку вдоль размеченной 
линии шва. Припуски шва срезать 
до ширины 7 мм. Репсовую ленту 
разрезать на 2 равные части. От-
резок репсовой ленты наложить 
вдоль шва притачивания на тесь-
му застежки-молнии и настро-
чить в край, концы ленты оста-
вить выступающими у верхнего 
края воротника и у нижнего края 
куртки. Верхний край воротника 
и нижний край куртки обогнуть 
репсовой лентой. Зубчики за-
стежки-молнии и припуск под за-
стежку отвернуть вперед, припу-
ски с репсовой лентой отвернуть 
на полочки и воротник. Репсовые 
ленты настрочить в край. 

• Боковые части капюшона при-
тачать к средней части капюшо-
на. На подкладке капюшона вы-
полнить швы. Застежку-молнию 
в шве втачивания воротника рас-
крыть. Свободную половинку за-
стежки-молнии наложить верх-
ней стороной вниз вдоль нижнего 
среза внешнего капюшона между 
поперечными метками так, чтобы 
зубчики застежки-молнии лежа-
ли на детали вдоль размеченной 
линии шва. Конец тесьмы застеж-
ки-молнии подвернуть. Тесьму 
притачать вдоль размеченной ли-
нии шва. Капюшоны из основной 
и подкладочной ткани сложить 
лицевыми сторонами. Капюшо-
ны стачать по контуру, проложив 
вдоль нижних срезов строчку точ-
но в шов притачивания застежки-
молнии и оставив в шве (нижние 
срезы) открытым участок длиной 
ок. 10 см для выворачивания. При-
пуски шва срезать близко к строч-
ке, на уголках  — наискосок. Ка-
пюшон вывернуть, приутюжить. 
Открытый участок шва (нижний 
край капюшона) зашить. Капюшон 
отстрочить вдоль лицевого выре-
за на расстоянии 1,5 см.

   Это надо знать

Длина разъемных застежек-мол-
ний составляет 30–35 и 40–80 см 
с шагом в 5 см. Однако часто тре-
буется иная длина застежки-мол-
нии, и в этом случае застежку-
молнию надо просто укоротить.
Для этого точно измерить длину 
застежки-молнии изделия и от-
ложить нужный отрезок на 
тесьмах застежки-молнии 
в направлении вверх от 
нижнего конца застеж-
ки-молнии. 
Поставить метки.
У металлической за-
стежки-молнии осто-
рожно разнять верх-
ние ограничители, 
удалить их и поло-
жить по обе сто-
роны от зас теж-
ки-молнии. Верхние лишние 
зубчики удалить маленькими 
кусачками, закончив рабо-
ту на ок. 0,5 см ниже постав-

ленных меток. Затем надеть на 
тесьмы застежки молнии снятые 
верхние ограничители и крепко 
их прижать.
У застежки-молнии с пластико-
выми зубчиками верхние огра-
ничители и нужное количество 
зубчиков удалить маленькими 

кусачками и выполнить у остав-
шихся верхних зубчиков по объ-

емной закрепке прочной 
ниткой. У очень тонких 

плас тиковых зас те-
жек-молний вместо 

зу бчиков имеется 
спираль. В этом слу-

чае срезать верх-
ние концы тесьм 
з а с т е ж к и - м о л -
нии, оставив при-

пуски длиной по 2 
см, а затем прихва-

тить эти припуски в 
швы или подвернуть 

их вниз на-искосок.

Как укоротить застежку-молнию
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138 Steppjacke für Kinder dddf

Größen 98, 104, 110, 116, 122
von Seite 91
Rückw. Länge
43 – 45 – 46 – 48 – 50 cm

Sie brauchen: 
Nylon-Popeline, 145 cm breit: 1,00 – 
1,10 – 1,10 – 1,10 – 1,15 m. Sweat-
shirtstoff, geraut, als Futter, 150 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 
m. Futterstoff zum Unterlegen der 
Oberstoffteile, 140 cm breit: 1,00 – 
1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 m. Volumen-
vlies Vlieseline P 140, 150 cm breit: 
0,90 m. Volumenvlies Vlieseline P 120, 
150 cm breit: 0,50 m. Gummiband, 
1,5 cm breit: 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
– 1,10 m. Gummiband (Baby-Elastic), 
4 mm breit: 6,50 – 6,50 – 6,50 – 8,00 – 
8,00 m. Gestreiftes Ripsband, 1,5 cm 
breit: 1,00 – 1,00 – 1,00 – 1,10 – 1,10 
m. Schneiderkreide. 1 teilbarer Kunst-
stoffreißverschluss, 43 – 45 – 46 – 48 
– 50 cm lang (vord. Kanten). 1 teil-
barer Kunststoffreißverschluss, 31 – 
32 – 32 – 33 – 33 cm lang (Kapuze).  
2 Kunststoffreißverschlüsse, 10 – 10 – 
10 – 12 –12 cm lang (Taschen). Die 
Reißverschlüsse in Sonderlängen  
können Sie beziehen bei Stoffmarkt  
Hastedt GmbH, Neidenburger Str. 20, 
D-28207 Bremen, Tel. 0421/4985111). 
Oder: Kunststoffreißverschlüsse, 1x 
teilbar 45 – 45 – 50 – 50 – 50 cm lang, 
1x teilbar 35 cm lang und 2x 16 cm 
lang, nach Bedarf kürzen siehe „Ge-
wusst wie“. 
Stoffempfehlung: Leichte, möglichst 
wetterfeste Jackenstoffe. Flauschige 
Stoffe als Futter. Volumenvlies als 
Wattierung. Hinweise zu Nylonstof-
fen bei Modell 137. 
Hinweise zu Nylonstoffen: Nähen 
und heften Sie mit feinem Garn und 
feinen Nadeln. Steppen Sie mit mit-
telgroßen Stichen – zu kleine Stiche 
würden den Stoff perforieren. Tren-
nen Sie fertige Nähte möglichst 
nicht mehr auf, denn die Stiche 
könnten sichtbar bleiben. Damit Ihre 
Nähmaschine gleichmäßige Stiche 
macht, ein Teflonfüßchen und eine 
Microtexnadel in die Maschine ein-
setzen. Nylonstoffe von links bei ge-
ringer Hitze (1 Punkt) und ohne 
Dampf bügeln, am besten unter 
einem Bügeltuch. Machen Sie immer 
zuerst eine Bügelprobe an einem 
Stoffrest. 

Schnittteile 21 bis 27
Gr.   98 AAAAA

Gr. 104 ===

Gr. 110 CCC

Gr. 116 67 67

Gr. 122 EEEEE

Papierschnitt:
Schnitt in der benötigten Größe aus-
schneiden. Linien u. Angaben für 
Modell 138 beachten. 
Die Taschenlinien in Teil 21 sind nur 
für Gr. 98 vollständig im Schnitt ein-
gezeichnet. Für die restlichen Grö-
ßen die Einzeichnungen entspre-
chend ergänzen. Die Stepplinien für 
den Saumdurchzug in den Teilen 21, 
22 und 25 gelten für Gr. 98. Für die 
Gr. 104 – 122 die Stepplinien im glei-
chen Abstand zur Saumkante ein-
zeichnen wie bei Gr. 98. 
Naht- und Saumzugaben:
Nähte und Kanten 1,5 cm, Längs-
kanten vom Untertritt 2 cm. 
Zuschneiden:
Popeline:
21 Vorderteil 2x
22 Rückenteil im Stoffbruch 1x
23 Stehkragen im Stoffbruch 2x
24 Taschenbeutel  4x
25 Ärmel 2x
26 Seitl. Kapuzenteil 2x
27 Mittl. Kapuzenteil im Stoffbr. 1x
a) linker Verschlussuntertritt 44,5 – 
46 – 47,5 – 49 – 51 cm lang, 6 cm 
breit, fertige Breite 3 cm. 
Sweatshirtstoff (Futter): Teile 21, 22, 
25 bis 27. 

Futterstoff: Teile 21, 22, 25 bis 27. 
Volumenvlies (P 140): Teile 21, 22, 23 
und 25. 
Volumenvlies (P 120): Teile 26 u. 27. 
Nähen:
n An den Vorderteilen und am Rü-
ckenteil aus Futterstoff die Stepp-
linie für den Gummismok mit Heft-
stichen auf die rechte Stoffseite 
durchheften. Die Teile aus Volumen-
vlies und Futterstoff unter die Ober-
stoffteile heften. Teile wie eine 
Stofflage weiterverarbeiten. 
n Weitere Markierungslinien mit 
Schneiderkreide auf der Futterseite 
aufzeichnen: 3 – 3 – 3 – 4 – 4 Linien 
unterhalb der Heftlinie in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm, ei-
ne Linie oberhalb im gleichen Ab-
stand. An den Futterärmeln die un-
tere Markierungslinie 5 – 6 – 7 – 7 – 
7,5 cm oberhalb der markierten un-
teren Ärmelkante aufzeichnen. 2 – 2 
– 2 – 3 – 3 weitere Linien in Abstän-
den von 7,5 – 8 – 8,5 – 7 – 7,5 cm.  
Die Gummibänder (4 mm breit) zu-
schneiden: für die kürzeren oberen 
Markierungslinien des Vorderteils 
soll das Band 2 cm kürzer sein als das 
Stoffteil, für die längeren Markie-
rungslinien 2,5 cm kürzer. Am Rü-
ckenteil soll das Band für die kürze-
ren oberen Linien 4 cm kürzer als das 
Stoffteil sein, für die längeren un-
teren Linien 5 cm kürzer. An den Är-
meln soll das Gummiband für die 
obere Linie 2 cm kürzer, für die restl. 
Linien 2,5 cm kürzer sein. Gummi-
bänder auf die Markierungslinien  
legen, beide Enden feststecken (an 
den Nahtlinien). Jeweils in der Gum-
mibandmitte steppen, dabei das 
Gummiband dehnen. 
n Reißverschlusstaschen an den Vor-
derteilen einnähen: Jeweils einen 
Taschenbeutel rechts auf rechts über 
den markierten Reißverschlusslinien 
auf die Vorderteile stecken, oben 
und seitlich steht der Taschenbeutel 
1,5 cm über. Von links entlang den 
markierten Linien im Rechteck step-
pen. Zwischen den Nähten längs ein-
schneiden, in die Ecken schräg ein-
schneiden. Taschenbeutel nach in-
nen ziehen, verstürzte Taschenein-
griffe bügeln. Reißverschlüsse an 
den Eingriffen unterheften, die 
Zähnchen bleiben sichtbar. Reißver-
schlüsse schmal feststeppen. Die 
restl. Taschenbeutel von innen auf 
die Taschen legen. Taschenbeutel 
aufeinandersteppen. 

Sweatshirtstoff (Futter), 
150 cm breit

Zuschneidepläne Popeline, 145 cm breit Futter, 140 cm breit

Bei doppelter Stofflage 
zuschneiden, rechte Sei-
te innen. 

n Seiten- u. Schulternähte steppen. 
n Den Reißverschluss für die Kapu-
ze mit der Oberseite nach unten so 
auf den Halsausschnitt der Jacke ste-
cken, dass die Zähnchen neben der 
markierten Nahtlinie im Vorder- und 
Rückenteil liegen. Das Ende vom 
Reißverschlussband einschlagen. Das 
Reißverschlussband festheften. 
n Kragenteile rechts auf rechts auf-
einanderlegen. Entlang der oberen 
Kante steppen. Kragen wenden. Of-
fene vord. Kragenkanten aufeinan-
derheften. Die Ansatzkanten des 
Kragens zusammengefasst an den 
Halsausschnitt steppen, der Reißver-
schluss wird zwischengefasst. 
n Ärmelnähte steppen. Ärmel ein-
setzen. 
n Am Futter die Seiten- und Schul-
ternähte steppen. An den Futterär-
meln die Nähte steppen, unterhalb 
der Gummizugstepplinie offen las-
sen. Futterärmel einsetzen. 
n Futter rechts auf rechts auf die  
Jacke legen, der Kragen wird zwi-
schengefasst. Futter am Halsaus-
schnitt und der Saumkante festste-
cken. Entlang der Halsausschnittkan-
te und der Saumkante steppen. Die 
Nahtzugaben zurückschneiden, an 
den Rundungen mehrfach einschnei-
den. Futter nach innen wenden, die 
Ärmel ineinanderziehen. Untere Ja-
ckenkante 2 cm breit für den Gum-
mizug absteppen. Gummiband ein-
ziehen, Enden wie eingez. feststep-
pen, fertige Weite 53 – 55 – 56 – 58 
– 60 cm. 
n Die unteren Kanten von Ärmel 
und Futter an der Naht gegeneinan-
der einschlagen und mit einer Steck-
nadel aufeinanderstecken. Durch 
die Öffnung zwischen Jacke und Fut-
ter greifen und zunächst einen Är-
mel nach außen ziehen. Stecknadel 
entfernen, die Kanten dabei festhal-
ten. Untere Kanten von Ärmel und 
Futter rechts auf rechts aufeinander-
steppen. Von der rechten Jackensei-
te aus den Ärmel nach außen zie-
hen, dabei zieht sich der Futterärmel 
von selbst in den Jackenärmel. Am 
zweiten Ärmel die Kanten genauso 
verstürzen. Untere Ärmelkanten wie 
eingez. für den Gummizug abstep-
pen. Gummiband einziehen, Enden 
aneinandernähen, fertige Weite 
15,5 – 16 – 16,5 – 16,5 – 17 cm. 
n Futter an den vord. Kanten fest-
heften. Verschlussuntertritt längs 
falten, rechte Stoffseite innen. En-
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Планы раскладки
Нейлоновый поплин 
шириной 145 см

Трикотажное полотно с ворсованной 
изнаночной стороной шир. 150 см
Подкладочная ткань шир. 140 см

Ткань/трикотажное полотно сложить 
вдвое лицевой стороной вовнутрь.
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